
Unter der Dachmarke inFARMING® treiben 

wir die Integration der Agrikultur in Städten 

und Metropolen voran. Hierfür entwickeln 

wir Materialien, neue Kultivierungssysteme, 

spezifische Belichtungsstrategien, Kreis-

laufverfahren für Nährstoffe, Wasser sowie 

Energie und führen Machbarkeits- und 

Umsetzungsstudien sowie Akzeptanz- und 

Partizipationsstudien durch. 

Pflanzliche Produktionssysteme, die 

unabhängig vom Standort und von der 

Pflanzensorte in Intensivsystemen räumlich 

am Ort des Bedarfs integrierbar sind, 

können für viele Branchen von großem 

Interesse sein. Überall dort, wo ein ganzjäh-

riger Bedarf an hoher und gleichbleibender 

Pflanzenqualität unabhängig von den 

Umgebungsbedingungen erforderlich ist, 

werden zukünftig solche Systeme verstärkt 

eingesetzt werden.

 

NACHHALTIGE KONZEPTE FÜR DIE 
URBANE PFLANZENPRODUKTION 
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Ziele

• Weiterentwicklung der gebäudeinte-

grierten Pflanzenproduktion

• Optimierte Düngemittelproduktion und 

-nutzung

• Weniger Fahrten und Emissionen durch 

urbane Logistikkonzepte

• Land-  und Energiewirtschaft – Nutzung 

von Synergien durch integrierte 

Steuerungs konzepte

• Quantifizierung von Umweltbe- und  

-entlastung durch Ökobilanzierung

• Verbesserung interner Abläufe und 

 Sicherstellung erfolgreicher Projektumset-

zungen unter Nachhaltigkeitsaspekten

Unsere Leistungen

• Begleitung von Projekten zur gebäude-

integrierten Pflanzenproduktion

• Entwicklung von spezifischen Belichtungs-

szenarien für Pflanzensorten und dynamische 

Belichtungssysteme

• Entwicklung von funktionalisierten  

Materialien und Polymerformulierungen

• Entwicklung von Bausteinen und Schnitt-

stellen für die Nutzung von Sekundär-

ressourcen als Düngemittel

• Markt- und Machbarkeitsstudien

Motivation 

Vorteile kontrollierter Pflanzen­

produktion

• Höhere Erträge, u.a. durch ganzjährige 

Produktion

• Pflanzen mit höherer Qualität  

(z.B. Wertstoffe)

• Gleichbleibend hohe und kalkulierbare 

Qualität

• Minimierung von Schwankungen bei der 

Produktion (Klima, Wetter, Jahreszeiten)

• Höhere Qualität ohne Chemie

• Dezentrale Produktion am Ort der 

Weiterverarbeitung

Nachhaltigkeit

• Kreislaufschließung

• Weniger Umweltbelastung durch 

 Agrarchemikalien

• Durch inFARMING® lassen sich Transport-

kosten verringern und frischere Produkte 

direkt beim Verbraucher erzeugen

1  Im Photonik-Labor von UMSICHT werden spezielle 

Lichtszenarien für die Indoorkultivierung entwickelt.

2 Synergiekonzept inFARMING®.
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